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Projektziele:
! Unterstützung der Bildarbeit (Arrangieren, Annotieren, Verknüpfen, Kommentieren, Publizieren, Archivieren)
!

! Vereinfachung der simultanen vergleichenden Bearbeitung unterschiedlicher Materialien 
!

! Nutzung der Metapher der kooperativen Wissensräume
! Unterstützung der Organisation des 
!

! Integration in die technische Infrastruktur (Authentifizierung, Kommunikation, Datensicherung, ...)

Integration verschiedener Medienobjekten wie Text, Bild, Ton- und Filmaufnahmen

Unterstützung von Kommunikation, Kooperation und Kollaboration

Forschungsprozesses
Schaffung von Schnittstellen zu den forschungsrelevanten Systemen (Bilddatenbanken, Literaturverwaltung, ...)

Dokumentenverwaltung und Kalender
im Prototyp der virtuellen Forschungsumgebung
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